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Bekannter Sozialaktivist spurlos verschwunden

Dezember 2012 verschwand 

Sombath Somphone, einer der 

Sozialaktivisten des Landes, spur­

los. Bilder einer Verkehrsüberwa­

chungskamera zeigen wie er in 

eine Polizeikontrolle gerät und 

danach in einem Pick-Up wegge­

bracht wird. Seither gibt es kein 

Lebenszeichen mehr von ihm. Der 

64-jährige war Gründer und Direk­

tor der laotischen Organisation 

PADETC (Participatory Develop­

ment Training Center). Als Experte 

hatte seine Stimme Gewicht, wenn 

es um nachhaltige, sozial und öko­

nomisch gerechte Entwicklung 

ging. Internationale Anerkennung 

erhielt er 2005 durch die Verlei­

hung des Magsaysay-Preises im 

Bereich Community Leadership. 

Als Mitglied des nationalen Orga­

nisationskomitees des 9. Asia-Eu- 

rope People's Forum im Jahr 2012 

hielt er eine Rede. Die laotische 

Regierung weist in einer offiziellen 

Regierungserklärung jede Verant­

wortung an Sombaths Verschwin­

den zurück, Ursache für Sombaths 

Entführung könnten auch private 

Streitigkeiten oder ein Geschäfts­

konflikt sein, auch seien die Män­

ner im Video nicht zu identifizie­

ren. International und national 

löste Sombaths Verschwinden 

große Bestürzung aus. Human 

Rights Watch, die EU, thailändi­

sche NGOs sowie diverse Regie­

rungen appellierten an die laoti­

sche Regierung, schnellst möglich 

umfangreiche Ermittlungen aufzu­

nehmen.
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Geschäftsführerin der Schweizer NGO Helvetas aus Laos ausgewiesen

Am 7. Dezember 2012 wurde Ann- 

Sophie Gindroz, Geschäftsführerin 

der Schweizer NGO Helvetas, aus 

Laos ausgewiesen. Sie musste das 

Land innerhalb von 48 Stunden 

verlassen. Als Begründung nannte 

die laotische Regierung ihre kriti­

sche Einstellung. Gindroz hatte im 

Vorfeld des Round Table Imple- 

menting Meeting im November 

2012 einen Brief an andere Geber 

verschickt. Gindroz beschreibt die 

Arbeit zivilgesellschaftlicher Orga­

nisationen unter der restriktiven 

Politik des Einparteienstaates als

■ Laos tritt WTO bei

Seit Februar ist Laos südostasia­

tisches Land Mitglied der Welt­

handelsorganisation (WTO). Mit 

dem Beitritt sind Eloffnungen auf 

eine Unabhängigkeit von den 

Nachbarländern China, Vietnam 

und Thailand verbunden. Bisher 

dominieren die drei Länder die 

Handels- und Wirtschaftsbezie­

hungen zu Laos. Mit dem Beitritt 

bekommt Laos im Austausch für 

die Aufhebung bisheriger Schutz­

zölle und die Einführung weiterer 

Marktreformen günstigere Han­

delsbedingungen und einen bes­

seren Zugang zum Weltmarkt.

sehr herausfordernd. Weiterhin 

kritisierte sie, dass nur NGOs ein­

geladen seien, die ohnehin schon 

mit der Regierung Zusammen­

arbeiten. Die laotische Regierung 

äußerte sich »bestürzt« über Gin­

droz »unkonstruktive Haltung« 

und kritisiert den Brief als »unan­

gemessenes Verhalten«. Weltweit 

äußerten NGOs in einem offe­

nen Brief an die laotische Regie­

rung ihren Unmut über die Aus­

weisung. Die Regierung bestätige 

damit die von Gindroz geäußerter 

Kritik. Es gibt Vermutungen, dass

Laos könnte der Beitritt auch Vor­

teile bringen, dass es symbolisch 

zu einem Verhandlungspartner 

auf Augenhöhe wird.

Die bisherige einseitige 

Erschließung natürlicher Ressour­

cen führt zwar kurzfristig zu öko­

nomischem Wachstum, ist jedoch 

mit Umsiedelungsprogrammen 

und Problemen bei der Ernäh­

rungssicherung verbunden. Eine 

kontinuierliche Entwicklung in 

den zentralen Bereichen Gesund­

heit und Bildung wird so verhin­

dert. Eine weitere Herausforde­

rung ist, dass Laos aktuell mehr

die Ausweisung mit Gindroz pro­

minenter Rolle beim 9. Asia-Eu- 

rope People's Forum (AEPF9) im 

Oktober 2012 zusammenhängt. 

Helvetas organisierte einige hoch­

karätige Workshops zu den sensib­

len Themen »Land Grabbing« und 

dem umstrittenen Bau des Xaya- 

bury-Damms. Das Forum gilt Mit­

wirkenden und Beobachtenden als 

wichtiger Schritt bei der Entwick­

lung einer laotischen Zivilgesell­

schaft.

Radio Free Asia 7.2.2012 

Forum-Asia 24.1.22012

an Megaprojekten interessiert ist. 

Weiterhin wirft das Verschwinden 

von Laos bekanntestem Aktivisten 

Sombath Somphone, die Streitig­

keiten um Land und die intranspa­

rente Herangehensweise beim Bau 

des Xayabury-Damms kein gutes 

Licht auf die laotische Regierung. 

Konträr zu möglichen Vorteilen 

stehen auch die steigende soziale 

Ungleichheit, die hohe Korruption 

und eine mangelnde Rechtsstaat­

lichkeit.
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